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4 % Pfandbr. von 1909, verlosbar, lt. minist. Genehm. v. 2./4. 1909, M. 10 000 000, Stücke 
à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200 u. 100, vom Ausstellungstäge innerhalb 60 Jahren mit einer 
2 monat. Kündig. rist zu tilgen. 

4 9% Pfandbr. v. 1900 u. 1901, unverlosbar, It. minist. Genehm. v. 2./3. 1900, eingeteilt in 3 Serien 
zu je M. 10 000 000. Serie I unkündbar bis 1908, Serie II unkündbar bis 1909, Serie III 
unkündbar bis 1910, Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200, 100 (Lit. GM). Zs. Serie I am 
% 1..7 If im l n. I. u. 1./7. Kurs Ende 1900–1910: 100, 100.70, 
103.50, 103. 70, 103.20, 102, 100.60, 99.80, 99.70, 100.90, 100. 40 %. Eingef. 18./4. 1900 zu 100.50 %. 
Notiert in München u. Augsburg. 

4349 Pfandbr. v. 1901u. 1902, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 1./6. 1901, eingeteilt in 3 Serien 
zu je M. 10 000 000. Serie IV unkündbar bis 1911, Serie Vund VI unkündbar bis 1919 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200, 100 (Lit. GM). Zs. für alle 3 Serien I Hzu. 
Kurs in München Ende 1902–1910: 103.50, 103.70, 103.20, 102, 102.10, 99.80, 99.70, 100.50, 
100.60 %. Eingeführt 15./2. 1902 zu 101 %. – Kurs in Berlin Ende 1902–1910: 103.50, 
103.70, 103.20, 102, 102.10, 99.80, 99.70, 100.40, 100.40 %. Eingeführt 1./7. 1902 zu 103.20 %. 
—– Kurs der Serie VI in Frankf. a. M. Ende 1904–1910: 103.20, 102.80, 102.10, 99.70, 99.70, 
101, 100.40 %. Eingeführt im Dez. 1904. – Serie IV=–VI auch in Augsburg notiert. 

4 % Pfandbr. von 1904 u. 1905, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 16./5. 1904, M. 2 000 000, 
Serie VII, unkündbar bis 1913 u. 1914 u. lt. minist. Genehm. v. 24./4. 1905, M. 15 000 000, 
10 Jahre unkündbar, beginnend mit dem jeweiligen Emissionsjahre (nur Stücke à M. 5000 
M. 9000) Zs. 1 I1. .. 1./7. — Eingeführt in München im Juli 1904 u. Okt. 1906. Kurs der 
bis 1913/14 unv erlosb. Stücke Ende 1904–1910: 103.20, 10, 100.20, 99.70, 100.50, 100.60 %. 
Kurs der bis 1915 unverlosb. Stücke Ende 1906–1910: 102.10, 100.20, 100.30, 101.50, 100. 60 c%. 
Auch in Augsburg notiert. 

4 % Pfandbr. von 1907, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 6./7. 1907, M. 10 000 000, 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200, 100; 10 Jahre unkündbar beginnend mit dem Em.- 
Jahre. Zs. am 1./1. u. 1./7. Kurs Ende 1907–1910: 100. 20, 100.30, 101. 50, 100.60 %. Eingeführt 
im Okt. 1907 in München u. Augsburg. 

4 % Pfandbr. von 1908, unverlosbar, lIt. minist. Genehm. v. 8./2. 1908, M. 10 000 000, 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200 u. 100. Zs. am 1./1. u. 1./7. 10 Jahre unkündbar 
beginnend mit dem Em.-Jahre. Eingeführt in München u. Augsburg im März 1908. Kurs 
Ende 1908–1910: 100.30, 101.50, 101.10 %. 

4 % Pfandbr. von 1908, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 8.S. 1908, M. 10 000 000, 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000. 500, 200 u. 100. 10 Jahre unkündbar, beginnend mit dem 
Em.-Jahre, dann Tilg. in längstens 60 Jahren. Kurs Ende 1908–1910: 100.30, 101.50, 101.10 %. 

4 % Pfandbr. von 1909, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 23./1. 1909, M. 7 000 000. 
Ferner M. 15 000 000 lt. minist. Genehm. v. 5./8. 1909. Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 
200 u. 100. 10 Jahre unkündbar, beginnend mit dem Em. -Jahre, dann Tilg. in längstens 
60 Jahren. Kurs Ende 1909–1910: 101.50, 101. 10 % Eingeführt in München u. Augsburg 
im Febr. 1909. 

4 % Pfandbr. von 1910, unverlosbar, M. 10 000 000 lt. minist. Genehm. v. 15./1. 1910 
(Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200 u. 100) und M. 10 000 000 lt. minist. Genehm. v. 

15./3. 1910 (Stücke à M. 2000, 1000, 500, 200 u. 100) 10 Jahre unkündbar, beginnend mit 
dem Em. Jahre, dann Tilg. in längstens 60 Jahren. Kurs in München Ende 1910: „ 

4 7 Pfandbr. von 1910, M. 10 000 000, unverlosbar, lt. minist. Genehm. v. 14./7. 1910, 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200 u. 100; 10 Jahre unkündbar, beginnend mit dem 
Em.-Jahre, dann Tilg. in längstens 60 Jahren. Kurs in München Ende 1910,; 101.20 % 

4 % Pfandbr. von 1910, unverlosbar, M. 10 000 lt. minist. Genehm. v. 22./12. 1910. 
Stücke à M. 2000, 1000, 500, 200 u. 100. Zs. am 1./1. u. 1./7. 10 J. unkündbar, beginnend 
mit dem Em.-Jahre, dann Tilg. ab 1910 in längstens 60 Jahren. 

4 % Pfandbr. von 1911, unverlosbar, M. 10 000 000, lt. minist. Genehm. v. 28./2. 1911. 
Stücke à M. 5000, 2000, 1000, 500, 200 u. 100. Zs. am 1./1. u. 1./7. 10 Jahre unkünd- 
bar, „ mit dem Em.- Jahre, dann Tilg. in längstens 60 Jahren. 

3½ % Pfandbr., verlosbar, à M. 2000, 1000, 500, 200, 100 (Iit. T=ZX 3 Aa-–e). Zs. 1./1. 
, 1/. u. 1./9., 1./4. u. 1./10. Verl. 15./2. auf 1./7. Tilg. in längst. 60 J. Kurs Ende 

1695—1910: 100. 19 99.50, 98.70, 97 94.50, 91.60, 94, 97.90, 99.30, 98 90, 98.40, 96.90, 92, 
92.60, 95, 30, 92.3 79%. Notiert in München u. Augsburg. 

31 2 % Bfandbr. v. 1903–1906, verlosbar, M. 4 750 000, lt. minist. Genehm. v. 13./1.1903, Stücke 
à M. 2000, 1000 u. 500 (Lit. Aa=e 1./4. ¹ 110. Verl. 15./2. auf 1./ Tilg. in längstens 
60 Jahren vom Jahre ab. Eingeführt im Febr. 1903. Notiert in MHünchen u. Augsburg 
mit obisen 3½ % Pfandbr. 

3½ %Pfandbr. v. 190? verlosbar, M. 21 755 000, lt. minist. Genehm. v. 26./2. 1903. Stücke 
à M. 5000 2000, 1000 500, 260 100 (Lit. T–Y). Zs. 1./4. u. 1./10. Seitens der Bank mit 2 monat. 
Frist kündbar. Verl. 15./2. auf 1./7. Tilg. in längstens 60 Jahren vom Em.-Jahre ab. Zu- 
gelassen in München 19./6. 1903, Lit. VT im Juni 1904. – M. 5 000 000, Stücke à M. 5000 lt. 
Genehm. v. 16./5. 1904. Notiert in München u. Augsburg mit obigen 3½ % Pfandbr. 

Lt. minist. Genehm. v. 24./4. 1905 u. 10./8. 1906 Kamen M. 10 00 0 000 bezw. M. 12 000 000 
3½ % verlosb. Pfandbr. zur Ausgabe. Notiert in München u. Augsburg. 

Von den oben genannten 3½ % verlosbaren Pfandbr. wurden M. 10 000 000 unter der 
Bezeichnung Serie XV, M. 8 750 000, Stücke à M. 2000, 1000, 500, 200 u. 100 (Zs. 1./4. u. 1./10.)  


